
Rob Roy Sporran
Meine Version für die 

Lowlander Niedersachsens



Warum nähe ich mir einen Sporran?

Im Oktober 2017 haben Freunde von uns geheiratet und Manuela kam auf die 
Idee, dem Bräutigam eine Wette vorzuschlagen: Sollte der Bruder zum Polter-
abend mit einem gelben Kilt erscheinen, müsse der Bräutigam an diesem Tag 
einen blauen Kilt tragen. Die Geschichte dahinter, der Bräutigam ist ein großer 
Schalke-Fan, während der Bruder ein Anhänger des größten Rivalen BvB ist. 
Damit die Armen nun nicht so allein dastehen, hat Manuela für diesen Anlass 4 
Kilts genäht wobei mein Outfit keinem Verein zugeordnet werden kann und mir 
bei Veranstaltungen als Hingucker dienen wird. 
Für diesen Kilt brauche ich nun, da er keine Taschen hat, einen passenden  
Sporran, denn ich werde bei den Highland-Games in Bremen mit Sebastian  
Drechsel-Vorführungen machen und unsere gedrechselten Sachen verkaufen.

Benötigtes Material:
 Weiches Leder ca. 80x30 cm
 Schnur zum schließen
 Knopf als Verschluß (siehe Bilder)

Benötigtes Werkzeug:
 Schere
 Nähmaschine oder Nähnadeln
 Garn
 Kreide
 Locheisen 5mm



Zuschneiden des Materials:
Nach dem Schnittmuster werden alle benötigten Einzelteile aus dem Material 
der Wahl zugeschnitten. 
Die Verbreiterung der Tasche ist ein ca. 5 cm breiter Streifen, der von der  
Oberkante um den Bogen der Vorder- und Rückseite herum bis wieder an die 
Oberkante heran reicht (nur für den Idealfall, dass genügend Material vorhanden 
ist, ansonsten den Streifen aus 2-3 Teilen anfertigen).
Diesen Streifen etwas länger lassen als gemessen, abschneiden kann man  
immer noch.

Bild 01
Einzelteile nach Schnittmuster  
zugeschnitten

Vorbereiten der Gürtellasche:
Nach dem Anzeichnen der Schlitze für den Gürtel werden die Ober- und  
Unterkanten mit einem Locheisen ausgestochen.
Die Löcher dann mit je 2 Schnitten verbunden, so dass zwei 5 mm breite  
Schlitze entstehen.
Damit das Leder beim Nähen nicht verrutscht benutze ich ein paar Streifen dop-
pelseitiges Klebeband. Dem Leder schadet es nicht und es ist nachher nicht 
sichtbar, wenn es mit ein wenig Abstand zur Kante geklebt wird.

Bild 02
Lasche vorbereiten



Innen- und Außenseite vorbereiten:
Bild 03
Die Verstärkung auf die Innen- 
seite der Vorderseite nähen.
Die Gürtellasche mit Deckel  
mit der Außenseite der  
Rückseite vernähen.

Bild 04
Die Löcher für die Schließ- 
kordel stanzen, dabei einen 
Ausdruck des Schnittmusters 
verwenden, wenn die  
Positionen nicht schon beim 
Zuschnitt markiert wurden.

Vernähen zum Beutel:
Zum Schluß wird die Verbreiterung mit der Vorder- und Rückseite vernäht. dabei 
darauf achten die Außenseiten aufeinander liegend zu vernähen!

Bild 05
Vernähen der Verbreiterung



Löcher für das Zugband stanzen:
Im gleichmäßigen Abstand zur Oberkante werden nun die Löcher für das  
Zugband gestanzt (insgesamt 16 Stück) dabei darauf achten die Nähte nicht  
zu durchtrenen.

Bild 06
Stanzen der Löcher für das 
Band

Verschlußknopf annähen:
Auf dem Deckel einen dekorativen Verschluß anbringen über den die Schlaufe 
der Schließkordel den Deckel hält.

Bild 07
Aufgenähter Verschluß



Video auf YouTube
Zusätzlich zu dieser Anleitung habe ich auf YouTube dieses kleine Video  
produziert.

Schnittmuster
Die folgenden 3 Seiten geben das Schnittmuster wieder. 
Sollte es benötigt werden, bitte die 3 Seiten im Maßstab 1:1 ausdrucken. Zur 
Kontrolle müssen die Quadrate eine Schänkellänge von 1 cm haben, 
Seiten 7 und 8 wie folgt zusammenkleben, die Seite 9 enthält die Gürtellasche  
mit dem Deckel. 
Eine Saumzugabe ist nicht notwendig!

Seite 7 Seite 8 Seite 9








